
Brünhild, die unbezwingbare Königin von Isenstein, 
weist den Drachentöter Siegfried auf Rat der Schick-
salsgöttinnen zurück, weil er sich ein Leben an der Seite 
einer Königin nicht vorstellen kann. Damit verletzt 
sie seinen Stolz und zieht den Zorn ihres Göttervaters 
Wotan auf sich. Sie muss zur Strafe fortan gegen jeden 
Freier kämpfen und den Sieger zum Ehemann nehmen. 
Zahlreiche Bewerber scheitern an ihrer übermensch-
lichen Stärke, bis die Burgunder sie mithilfe einer List 
durch Siegfrieds Unterstützung bezwingen und gegen 
ihren Willen mit König Gunther verheiraten. 
 
Kriemhilds Leben in Burgund ist zunächst von der 
Liebe zu ihrem Mann Siegfried und der Loyalität zu 
ihren Brüdern geprägt. Doch schon bald erkennt sie, 
welches Unrecht ihrer Schwägerin Brünhild durch 
diese widerfahren ist. Eingefädelt von den Nornen, den 
Schicksalsgöttinnen, nehmen Brünhild und Kriemhild 
ihr Leben schließlich selbst in die Hand und stellen sich 
gemeinsam gegen die Strukturen der von Männern 
dominierten Ordnung.

Das DAT Ensemble erzählt die humorvoll gebrochene 
Neuinterpretation der Nibelungensage von Ferdinand 
Schmalz als zeitgenössisches Drama über Macht, Ohn-
macht und weibliche Selbstermächtigung.

Regie: 	 Prisca Maier-Nieden

FREITAG, 27.11.2026    | EINLASS 18:30 UHR | BEGINN 20:00 UHR

SAMSTAG, 28.11.2026 | EINLASS 18:30 UHR | BEGINN 20:00 UHR

hildensaga. ein königinnendrama
von Ferdinand Schmalz

DAT ENSEMBLE PRODUKTION

PREMIERE: FREITAG, 16.10.2026 | 19:00 UHR

GASTSPIEL

Dickes Blut
eine Familienfeier mit dem Citizen.KANE.Kollektiv

In Baden-Württemberg leben rund 11 Millionen Men-
schen. Sechs von ihnen sind Carina, Christian, Ida, Malin, 
Maximilian und Nikita, die etwas gewagt haben, das man 
selten tut: Sie haben ihre Eltern getauscht. Sie haben mit 
den Müttern und Vätern der anderen gesprochen – über 
Herkunft und Entfremdung, über Schweigen, Ideologien 
und das Älterwerden.

Aus diesen Gesprächen und den eigenen Erinnerungen ist 
eine Performance zwischen Essen, Emotion und Eskalati-
on entstanden – ein generationenübergreifendes Ritual, 
das ein familiäres Zusammenkommen in die Öffentlich-
keit überführt. Denn Familie ist nie nur privat. Familie ist 
die Keimzelle der Gesellschaft, das erste Experiment des 
Zusammenlebens und eine politische Bühne, der niemand 
entkommt.

Ein besonderer Bestandteil der Inszenierung ist das 
gemeinsame Essen. Dafür wird der Theatersaal in einen 
Speisesaal verwandelt. Vor Beginn der Vorstellung besteht 
die Möglichkeit, gegen einen Aufpreis den Abend mit 
einem gemeinsamen Mahl vom Ristorante & Pizzeria 
La Toscana zu beginnen. Ein Gastspiel des Citizen.KANE.
Kollektiv e.V.

Regie: 	 Citizen.KANE.Kollektiv e.V.
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MONTAG,   01.03.2027 | 10:30 UHR

Spinne spielt Klavier
von Benjamin Gottwald

GASTSPIEL

Hast du das gehört? Hör mal genau hin. Da knackt es doch. 
Nein, es rumpelt, pufft und grollt! Ist das etwa eine Wolke 
mit Schluckauf? Eine ratternde Waschmaschine? 
Was nehmen deine Ohren wahr, wenn jemand in einen 
knackigen Apfel beißt? Kannst du das Ping Pong beim Tisch-
tennis und das Klackern eines Pferdehufs unterscheiden? 
Hast du ein Lieblingsgeräusch? 

Die kleine Spinne jedenfalls hört überall Geräusche. Manch-
mal quietscht es laut, surrt es leise, schnarrt es verdächtig 
oder schmatzt es unverhohlen. 
Doch wenn sie eines ihrer acht Beine bewegt, ist da: nichts! 
Wie kann das sein? Wo ist ihr spinnisches Knacken, Knistern 
oder Wuschen? Auf der Suche nach ihrem ganz eigenen 
Geräusch macht sie sich auf eine Reise voller lustiger Wesen, 
lautem Gebrüll, offener Ohren, leiser Töne, ohrenbetäuben-
der Stille und letztendlich zu sich selbst. 

„Spinne spielt Klavier“ ist ein Theatererlebnis über die Kunst 
des Zuhörens, das Finden des Eigenen und die Schönheit der 
Welt in all ihren Tönen. Das Gastspiel der Württembergi-
schen Landesbühne Esslingen wird in einer Familienvor-
stellung sowie in einer Vormittagsvorstellung zu sehen sein, 
hierzu sind auch Kita-Gruppen herzlich eingeladen.

Regie:	 Momo Mosel

16+  4+

BOOMBOX
die große Tanzshow

FACHBEREICH DANCE

BOOMBOX ist eine Liebeserklärung an die Musik – an die Songs, die 
Erinnerungen wecken, Geschichten erzählen und uns ein Leben lang 
begleiten. Nach dem großen Erfolg der Eigenproduktion 
„Geisterbahnhof“ von Louise Mayer im Jahr 2024 kehrt der Fachbereich 
DANCE der DAT Kunstschule mit einer brandneuen Produktion auf die 
große Bühne der Kongresshalle Böblingen zurück.

Eine alte BOOMBOX wird zum Ausgangspunkt einer Reise in die Vergan-
genheit. Besondere Momente, Begegnungen und die Erinnerungen, die 
Musik in uns hinterlässt, werden lebendig – denn manchmal erzählt 
Musik die Geschichten, für die Worte nicht ausreichen. 

Mit kraftvollen Choreografien, bewegenden Bildern und der gemein-
samen Leidenschaft für den Tanz präsentiert der gesamte Fachbereich 
seine bislang größte und ambitionierteste Show. 

SAMSTAG, 27.02.2027 | 15:00 UND 18:00 UHR

 6+

Künstlerische Leitung/Regie:	 Louise Mayer

Choreografie:			   Louise Mayer		

				    Selatin Kara

				    Felicia Morgante Rubera
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